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Anzeigeblatt zur Laibacher Zeitung Ur. W .
Dienstag den 3. October 1899.

(383S) g . 10651.

Kundmachung.
Der trainische Lanbesausschuss hat beschlossen,

im heurigen Jahre 14 bis 15 reinrassige
Stiere (anber>halb- bis zweijährige) der Müll-
thaler, PMzgauer und Murbodner Rasse an-
zukaufen und werden die Viehzüchter, welche
sich im Besitze schöner, zur Zucht geeigneter
Stiere befinden, hiemit eingeladen, sich mit den»
selben und zwar am 16. October l . I . in
Rudolfswert, beziehungsweise am 1». vclober
l . I . in Loitsch oder am 19 Vctober l . I .
in Lees einzufmden, woselbst die l. l. Land-
wirtschafts'Gesellschaft an den gena«nten Tagen
die Rinder«Prämiierungen abhalten und die be-
treffende Commission gleichzeitig die zum Ver-
laufe angebotenen jungen Zuchtstiere in Augen-
schein nehmen wird.

Vom lrainischen Landesausschusse.
Laibach am 6. September 1399.

(3837) g. 10.651.

Kundmachung.
Der lrainische Landesausschuss wirb im

Monate October d. I . Pinzgauer und auch
graue Zuchtstiere und zwar in erster Linie an
Oemeinden und erst, wenn dieselben sich nicht
in genügender Nnzahl melden sollten, auch an
private Viehzüchter vertheilen.

Die diesbezüglichen Gesuch« find
bis 15, October l. I .

dem krainischen Landesausschufse in Laibach zu-
zusenden. Jedem Gesuche muss der Betrag von
10 st. beigeschlossen werden, welcher, wenn der
Gejuchfteller den ihm zugewiesenen Stier nicht
übernehmen will, zu Vunsten des Lanbesfondes
verfällt.

Die Stiere werden unter folgenden Bedin-
gungen abgegeben werden:

1.) Der Stier muss rechtzeitig an dem
vom Landesausschusse bestimmten Orte über«
nommen werden;

2.) bei der Uebernahme des Stieres ist die
Hälfte des Kaufpreises zu entrichten;

3.) der Uebernehmer des Stieres muss sich
verpflichten, denselben zwei Jahre zur Zucht zu
gebrauchen und für jeden Monat ze 5 f l . rück-
ersetzen zu wollen, wenn er den Trier aus
irgend einem Grunde vor Ablauf der zwei
Jahre verlauft hat, wozu jedoch unter allen
Umständen die Vewilliguug des Landesaus-
schusses erforderlich ist. Dagegen wird ihm, wenn
er den Stier mindestens vier Monate über die
zwei Jahre für die Zucht gebraucht hat, vom
Landesausschusse eiue einmalige Subvention von
2V fl. und für jeden weiteren Monat eine Sul>
vention von 5 fl. bewilligt werden.

Vom lrainilchen Landesausschusse.
Laibach am 6. September 1899.

(3872) 3—1 I . 14.597

Kundmachung.
Zufolge Erlasses der l. l. Landesregierung

in Laibach vom 27. September l. I . . Z. 14.504,
wird über Ersuchen der l. l. Ttaatsbahn-Direction
in Pillach die politische Begehung des Projectes
über die Herstellung eines Industriegeleise« von
der Station Iauerburg zum Blechwalzwerke der
lrainischen Industriegesellschast nächst der Station
Iauerburg am Samstag den 14. October 1899,
mit der Zusammenkunft um ' / < ^ Uhr Vor-
mittag in der Station Iauerburg stattfinden.

Das Project wird Hieramts vom 4. October
bis inclusive 11. October 1899 zu jedermanns
Einsicht aufliegen.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Radmannsdorf
am 30. September 1699.

Št. 14.597.
Razglas.

Vsled ukaza c. kr. deželne vlade v Ljub-
ljani z dne27. t. m., at. 14.504, vräil se bode
na proänjo c. kr. ravnateljstva državnih že-
leznic v Beljaku politični obhod projekta o
napravi industrijalnega železniSkega kolo-
voza od postaje Javornik do pločevinske
valjarne poleg postaje v Javorniku v so-
boto 14. dan oktohra 18Ü9, in komisija ae
snide ob '/^ 10. uri dopoldne na postaji Ja-
vornik.

Projekt bode razpoložen tuuradno vsa-
kemu na vpogled od 4. oktobra 1899 do
11. oktobra 1899.

C. kr. okrajno glavarstvo Radovljica,
dne 30. septembra 1899. i

Marburg, Siidsteiermark
(24.000 Einw.) ist als gesunder, scböner und billiger Wohnort besten»

zu empfehlen.
K. k. Übergymnasium, Oberrealschule, Lehrer- und Lehrerinnen-
Bildungsanstalt, Cadetten-Institut, Bürger- und Haushaltungsschule»
Obst- un.l Weinbauschule, Casino, Theater, Stadtwald, ausgedehnte
Parke, Bäder, Traubencur etc. Ueber 100 frei« Wohnungen ertnei«
bereitwilligst Auskünfte der Verein der Hausbesitzer in Marburg una

Umgebung. (3767) 6-*

Im Cafe Europa
sind folgende Zeitungen zu vergeben:

Slovenski Narod, Wiener All-
gemeine Zeitung, Wiener Zeitung,
Edinost, Obzor, Südsteirische

Post, Kikeriki, Caricaturen,
Pschütt-Caricaturen, Zvon, Floh,

Figaro. (3878)

Vom 1. October ist unsere Post

„Tersain" I
nicht mehr JÄannsburg.

Baron liechtenbcrg-Jübbach.

Studierender oder ein Herr
dem es passen würde, ein freundliches im

1. Stock gelegenes (3838) 2-2

unter günstigen Bedingungen, mit oder ohne
Verpflegung, mit einem jungen, soliden
Herrn zu theilen, wird gesucht. Gefl. Offerte
unter <A. B.» poste restante Lalbaoh.

Der I. Hausbesitzer-Verein
in Laibach

nimmt Vormerkungen leerstehender Woh-
nungen von Seite seiner Mitglieder ent-
gegen.

In den Bureaustunden, täglich (mit
Ausnahme der Sonn- und Feiertage) von
halb 6 bis 7 Uhr abends, küuueu Wohnung
suchende Parteien in diese Vormerkungen
im Vereinsiocale, Bargplatz Nr. 1, unent-
geltlich Einsicht nehmen. (3879)

5 Kilo Kaffee
netto, verzollt and portofrei, feine

aromatittche Horten:
Santoi, fein fl. 5- —
Bantos, feinst > 5 40
Salvador, grün, extrafein . . . > 5 80
Guatemala, großbohnig . . . . > 7 —
Ceylon, extrafein > 7 20
Plraldy, hochfein » 8 —
Moooa und Menado > 8 —

Ans Wunach sortiert. (3731) 9

j Laibaoh, Preöerengaste.

Razglas. .,,,-„
Meseca aeptembra leta 1899. uložilo je v mestno hranilnico

ljubljansko 688 »trank 150.569 gold. 91 kr.
644 strank pa uzdignilo 220.571 » 97 »

V tretjem četrtletju dovolilo «e je 131 prosilcem posojil na zemljisöa
v znesku 1,011.572 gold.

m Ravnateljstvo mestne hranilnice ljubljanske.

Ohne Concurrenz!

Roth' he Gulasch-Extract
( a e - a . e s t e E1fL3a.ci-a.rLer)

ist das einzige Mitte l̂, um ein feines

von schönster Färbung, deliciösem (leschm» ' t ^ 9

Saft schnell und bequem zu bereiten. Entn»il ^ ,
und reinste Fette, die richtige Menge von ue ^üS.
daher jede weitere Zuthat entfällt. Für Je ajVg r i

haltung, Restaurants, Kaseruen etc. unbezai

Prei« einer Tafel für 4 bis 5 Kilo Fleisch 40
, einer kleinen Tafel für 1 Kilo Fleisch l "

I Central-Depöt:

I F. BERLYAK, Wien I"
1 INn|£-l<^i'|^aMMe N r . *•

Zu haben in allen Spezerei- und Delicatesseo
| handlungen.

N f t O l j '
Kleinste Probesendung fl. 2 - — franco gege» ^ j

(3824) nähme.

Der ^önifl der Rcrnina:

*—• von % C» I)cer. -̂ -* j
X ..vie 6»rt«nl»ub«" beginnt soeben mit der Veröffentlichung 1
» öez obengenannten fesselnden Ramanz, in welchem der Der- D
H fasser auf dem großartigen Schauplatz des Gngadins die 1
H ergreifenden Schicksale einer dort noch heute in oer Volks» ^
l Phantasie haftenden machtvollen Persönlichkeit zunl Mittel» >
^ punkte einer an erschütternden und anmutigen Episoden )
X reichen, spannenden Handlung gemacht hat. )

x 1«do>ne««t»psei» v l tett l l ibr l lc l»,«. 20 ler. » l t 5«e»pel. ^

( Vie letzten 5 Nummern des 3. Vuartals der „Gartenlaube" <
i mit dem Anfang d « Romans weiden g r a t i s geliefert. H

) ^ Vn ötlleyen durch nlle suchhanlllunll« und Vastämtn. )

Kühe- und Milchgeräthe-Verkauf.
Wegen Auflassung der Milchwirtschaft

werden die • v

der Herrschaft Laak (Steierrnaw
gehörigen

ca. 20 Stück Milchkühe fl

für ca. 1000 Liter Milch-TransportkaD^
(System PfannhaiiNer), endlich

verschiedene Molkerelgeräthe
zum Kaufe angeboten. ß g ) 3-1

Die Kühe und Requisiten werden ( 3

vom 15. October an abgegeben
was einen früheren Kausabschluss aicht behindert.

Nähere Auskünfte ertheilt die 'i4*K'

1̂1 tsver walt 1111̂  Luak" bei Stein*1*11

• Laak ist eine halbe Wegstunde von der Station Steinbrück e n t f e r " ^ ^ ^ ^

D,uck u n d « « « l a g v o n J g . v< k l e i n m a y r 5 F e d . V a « b e , g .


